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Der Großteil der Gesetze und Bürokratie kommt aus Brüs-
sel und Berlin. Dennoch darf auch unser Land nicht tatenlos 
zusehen. Das Wirtschaftsministerium muss endlich zur Tat 
schreiten und unser Land nach vorne bringen. Im Bereich der 
Förderung, Ausbildung und Infrastruktur mangelt es noch an 
allen Ecken und Kanten. Nur die AfD-Fraktion MV vertritt eine 
wirtschaftsfreundliche Politik, die in Zeiten von Rezession und 
Krisen keinen Feiertag einführt und undurchdachte Touris-
mus- oder Tariftreuegesetz mitträgt.

Im Gegenteil: Unsere Fraktion im Landtag Mecklenburg-Vor-
pommerns steht für eine zukunftssichere Wirtschaftspolitik 
und einer Abgabenpolitik, die Menschen motiviert. Wir wollen 
den Mittelstand stärken, Innovation fördern und die ländli-
chen Räume wirtschaftlich beleben. Ideologiefrei stehen wir 
zu einem breiten Energiemix und freieren Welthandel.
Bürokratieabbau, schnellere Genehmigungsverfahren und 
eine digitalisierte Verwaltung gehören zu unseren zentralen 
Vorhaben. Wir setzen auf gezielte Investitionen in Infrastruk-
tur, Bildung und Forschung, insbesondere in Schlüsselbran-
chen wie Tourismus, Bioökonomie und maritime Wirtschaft. 
Zudem wollen wir Fachkräfte durch bessere Bildung, Ausbil-
dungsmöglichkeiten und attraktive Arbeitsbedingungen im 
Land halten. 

Regionale Wertschöpfung, der Ausbau von Verkehrs-, Mobil-
funk und Dateninfrastruktur sowie mehr Kooperation zwi-
schen Wirtschaft und Wissenschaft stehen im Fokus. So 
schaffen wir wirtschaftliche Stabilität, Produktivität und ech-
te Chancen für alle Menschen in Mecklenburg-Vorpommern.

MV hat den Anschluss an die Zukunft verpasst. Im Bitkom Län-
derranking liegt der Indexwert des Landes bei 53,2 Prozent und 
damit auf Rang 14 (Stand 07.07.2025). Wir fordern endlich eine 
umfassende Digital‑Offensive: eine verbindliche, ressortüber-
greifende Digitalstrategie mit klaren Zielen, Zuständigkeiten und 
Zeitvorgaben, regelmäßiger Fortschrittskontrolle im Landtag, so-
wie die organisatorische Neuaufstellung der Verwaltung. Kein 
Papier mehr, sondern endlich zügige Bearbeitungen durch KI!
Auch die IT‑Infrastruktur muss zügiger modernisiert werden. Es 
kann nicht sein, dass man unterwegs immer noch in Funklöchern 
steckt. Mobilfunk‑ und Breitband‑Ausbau gehört beschleunigt, 
inklusive Gigabit‑Strategie „MV 2030“. Schulen und Kommunen 
erhalten flächendeckend WLAN, Endgeräte und Lehrerschulun-
gen. (Drucksache 8/5022)

Unternehmen und Kommunen bekommen Zugriff auf KI, Soft-
ware und technische Lösungen. Zudem wird ein zweckgebun-
denes Digitalbudget im Haushalt verankert, um Digitalisierung, 
Automatisierung und Robotisierung im Mittelstand gezielt zu 
fördern. So schaffen wir eine sichere, effektive und zukunftsfähi-
ge Verwaltung und Wirtschaft für alle Bürger Mecklenburg‑Vor-
pommerns.

Für eine digitale & bürger-
nahe Wirtschaft und 
Verwaltung in MV

Rede von Martin Schmidt zur 
Digitalisierung und Robotisierung

Wir haben Lösungen! 



Martin Schmidt
Wirtschaftspolitischer Sprecher 
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Unsere Fraktion hat Nägel mit Köpfen gemacht und beantragt 
die Hochschülerquote zu verengen. Wir brauchen mehr duale 
Ausbildung. Wir wollen dafür auch gezielte finanzielle Anrei-
ze für junge Menschen in Mecklenburg-Vorpommern: Auszu-
bildende in Berufen mit besonders hohem Fachkräftebedarf 
– wie Pflege oder Metallbau – oder in seltenem kulturprägen-
dem Handwerk wie Kirchenmaler oder Segelmacher sollen 
monatliche Zuschüsse erhalten, damit sich mehr Jugendliche 
für benötigte Ausbildungsberufe entscheiden. 

Gleichzeitig wollen wir den Meister attraktiver machen: Mit 
einem „Meister-Booster“ setzen wir uns für eine 90%-Förde-
rung der Meisterausbildung ein. So sichern wir qualifizierten 
Nachwuchs, fördern regionale Wertschöpfung und machen 
unser Land zukunftsfest!

Wir stellten uns im Landtag konsequent gegen Sanktionsspi-
ralen und hohe Steuern. Wir wollen auch den wachsenden 
Wirtschaftsdirigismus durch grüne Transformationspolitik 
stoppen. Unsere Fraktion forderte, dass freie Märkte, Unter-
nehmertum und Wohlstand in MV nicht durch überbordende 
Regulierung eingeschränkt werden. Stattdessen braucht es 
ein ausgewogenes Umfeld für Innovation und traditionelles 
Gewerbe – mit klaren Regeln, wenig Bürokratie und fairen 
Wettbewerbsbedingungen. 

Schluss mit Bürgerfonds und Wahlgeschenken! Wir verlangen 
eine zielgerichtete Neuaufstellung: Nur Programme mit jähr-
lich signifikantem Budget und nachweislichem Nutzen bleiben. 
Kleine, ineffiziente Förderungen werden abgeschafft – zu-
gunsten von klarem Investitionsschwerpunkt in Infrastruktur, 
Unternehmertum und kommunaler Entwicklung, mit transpa-
renter Berichterstattung im Landtag (Drucksache 8/2724)

Forderungen 

CO2-Abgabe abschaffen.

Erhöhung des Grundfreibetrages der Einkommenssteuer 

Absenkung der Umsatzsteuer in der 
Gastronomie- und Tourismusbranche  

Erhöhung der Entfernungspauschalen

Ausbau digitaler Verwaltungsdienstleistungen

Ausbau digitaler Infrastruktur (Breitband und Mobilfunk) 

Technologieoffenheit statt Verbotspolitik 

Förderung von KI-Systemen und Robotikwirtschaft

Mehr „Meister statt Master“ 

90% Zuschüsse für die Qualifikation zum Meister 

Stärkung von dualen Ausbildungssystemen 

200€ Zulage zur Ausbildungsvergütung 
in Engpassberufen und seltenes Kulturhandwerk

Digitale Infrastruktur
und Robotik

Steuer- und Abgabenentlastung

Ausbildung stärken 

Wiederinbetriebnahme von Kernkraftwerken 

NordStream 1 und 2 reparieren und in Betrieb nehmen

Handelshemmnisse und Sanktionsspiralen beenden

Sichere Energieversorgung 

Fachkräfte sichern – 
Ausbildung stärken!

Freie Märkte bewahren – 
Förderstrukturen neu ordnen 

Unternehmenssteuern senken 


